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Tabelle I: Reservenreichweite in Jahren (2004) Zwei Begriffsdefinitionen: 
Zum besseren Verständnis der nebenstehenden Ta-
bellen gleich zu Beginn eine Begriffsdefinition:  
 

1. Reservenreichweite: 
Die Statische Reichweite, die hier in Abgren-
zung zur Ressourcenreichweite auch als Re-
servenreichweite bezeichnet wird, stellt das 
Verhältnis der derzeitigen Reserven eines 
Rohstoffs und seiner Fördermenge (bei den 
derzeitigen Preisen) dar. 

 

2. Ressourcenreichweite: 
Bei der Ressourcenreichweite werden der 
technologische Fortschritt sowie mögliche 
Preissteigerungen berücksichtigt.   

 
Bewertung aus Sicht eines Silberbullen: 
Die nebenstehenden Tabellen weisen eine Rangfolge 
der Edelmetalle, der Basismetalle und der „Stahlver-
edler“ auf Basis des Jahres 2004 aus.  
 
Sowohl bei der Betrachtung der Reserven- als 
auch der Ressourcenreichweite ist Silber der 
„Kaiser“ und Gold der „König“. 
 
Bei einer Förderung von 19.700 Tonnen im Jahr rei-
chen die Ressourcen von ca. 570.000 Tonnen nur 
noch 29 Jahre. Ein heute 30 oder 35jähriger hat mi-
thin beste Chancen, das Ende der Silber- und Gold-
produktion zu erleben. Hierbei handelt es sich um 
eine Aussage, die der normale Investor heute wahr-
scheinlich ins Reich der Fabel verbannt und für bar 
jeder Vernunft hält. Und vergessen Sie nicht, dass 
beispielsweise RFID-Chips in den nächsten Jahren 
für einen zusätzlichen Bedarf von 30 bis 40 Mio. Un-
zen sorgen werden. Die industrielle Nachfrage nahm 
von 2001 332,4 Mio. über 2004 364,2 Mio. auf 430 
Mio. Unzen 2006 zu. Wenn die Nachfrage steigt (wo-
von wir langfristig überzeugt sind), werden die derzei-
tigen Projektionen umso mehr obsolet sein und 
Knappheiten deutlich zügiger auftreten können. 
 
Schlussbemerkung: 
Für ein Silberinvestment  müssen Sie also nicht vom 
Untergang des Papiergeldsystems überzeugt sein 
(wovon wir allerdings für die nächsten Jahre ausge-
hen), sondern es reicht aus, sich die Endlichkeit der 
Silbervorräte vor Augen zu führen. 
 

   

  Förderung Reserven Reserven-  
  in t in t  reichweite
    in Jahren 
1.   Silber 19.700,0 270.000 14 
2.   Gold     2.430 42.000 17 
3.   Blei2)    3,15 67 21 
4.   Zink2)    9,4 220 23 
5.   Zinn2)    0,26 6,1 23 
6.   Tantal1) 1,5 43 28 
7.   Kupfer 14,6 470 32 
8.   Wolfram1) 73,7 2.900 39 
9.   Mangan1) 9.350,0 380.000 41 
10. Nickel2) 1,4 62 44 
11. Chrom1) 17.460 810.000 46 
12. Molybdän1) 141,0 8.600 61 
13. Eisenerz2) 1.340,0 160.000 119 
14. Niob1) 34,0 4.400 129 
15. Titan 5.000,0 650.000 130 
16. Kobalt1) 52,4 7.000 134 
17. Bauxit2)    159,0 25.000 157 
18. Platinmetalle 402 71.000 177 
19. Vanadium1) 51,3 13.000 323 
 

Quelle: USGS (2006), USGS (2005), BGR (2005); 1) Angaben in 1.000 Ton-
nen;  2) Angaben in Mio. Tonnen 

Tabelle II: Ressourcenreichweite in Jahren (2004) 
   

  Förderung Ressourcen  Ressourcen- 
  in t in t         reichweite 
                                        in Jahren 
1.   Silber 19.700,0 >570.000 >29 
2.   Gold     2.430,0 >90.000 >37 
3.   Zinn2) 0,26 >11 >42 
4.   Wolfram1) 73,7 >6.200 >84 
5.   Tantal1) 1,5 >150 >99 
6.   Nickel2) 1,4 140 100 
7.   Molybdän1) 141 18.400 130 
8.   Niob1) 34,0 5.200 153 
9.   Kupfer2) 14,6 >2.300 >158 
10. Platinmetalle 402,0 100.000 177 
11. Zink2) 9,4 1.900 202 
12. Kobalt1) 52,4 15.000 286 
13. Bauxit2) 159,0 >55.000 >346 
14. Titan1) 5.000,0 2.000.000 400 
15. Blei 3,15 >1.500 >476 
16. Mangan1) 9.350,0 >5.100.000 >545 
17. Eisenerz2) 1.340,0 >800.000 >597 
18. Chrom1) 17.460,0 12.000.000 687 
19. Vanadium1) 51,3 13.000 >1229 

Quelle: USGS (2006), USGS (2005), BGR (2005); 1) Angaben in 1.000 Ton-
nen;  2) Angaben in Mio. Tonnen 
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Disclaimer/Haftungsauschluss 
 
Das vorliegende Dokument wurde von Silberjunge.de erstellt und dient ausschließlich Informationszwecken zur persönlichen 
Meinungsbildung. Die Dokumente können neben allgemeinen Informationen auch die subjektive Einschätzung der Verfasser 
über mögliche Entwicklungen an Kapitalmärkten oder von Finanzinstrumenten und Gesellschaften wiedergeben enthalten. Sil-
berjunge.de übernimmt keine Gewähr dafür, dass angedeuteter Ertrag oder genannte Kursziele erreicht werden. Sofern in dem 
Dokument zukunftsgerichtete Aussagen insbesondere zur Kursentwicklung von Wertpapieren, Rohstoffen oder Geschäftsent-
wicklung von Unternehmen getroffen werden, handelt es sich um Prognosen von Silberjunge.de oder von Dritten. Die Eintritts-
wahrscheinlichkeit prognostizierter Umstände unterliegt erheblichen Risiken und kann in keiner Weise zugesichert werden. Ge-
äußerte Einschätzungen haben nur Gültigkeit für den Zeitpunkt des auf dem Dokument vermerkten Erstellungs- bzw. Veröffent-
lichungsdatums und können sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern oder geändert haben. 
 
Silberjunge.de übernimmt keine Haftung für Richtigkeit des Inhalts des vorliegenden Dokuments. Die zugrunde liegenden In-
formationen sowie enthaltenen Daten und Fakten stammen von Research-Häusern, dritten Unternehmen oder aus Quellen, die 
Silberjunge.de für zuverlässig hält. Sie wurden aber nicht unbedingt einer eigenständigen Prüfung unterzogen. Trotz sorgfältiger 
Analyse der Informationen, Daten und Fakten übernimmt Silberjunge.de daher keine Gewähr für deren Richtigkeit. Alle Berei-
che können außerdem unvollständig oder zusammengefasst sein. Silberjunge.de übernimmt keine Haftung für die Verwendung 
des vorliegenden Dokuments oder seines Inhaltes. 
 
Weder ist darin ein Angebot zum Abschluss börslicher oder außerbörslicher Geschäfte zu sehen. Noch bildet es die Grundlage 
eines Vertrag oder sonstiger Verpflichtungen jedweder Art. Keinesfalls stellen die Dokumente eine Anlageberatung dar und 
können eine solche auch nicht ersetzen. 
 
Investitionsentscheidungen müssen auf Grundlage des Verkaufsprospektes erfolgen, der von dem Emittenten genehmigt und 
bei der zuständigen Wertpapieraufsicht hinterlegt ist. Sie dürfen nicht auf Grundlage des vorliegenden Dokuments erfolgen. Die 
besprochenen Investments können für den einzelnen Anleger, je nach Risikoklasse, Anlageziel und finanzieller Lage, unpas-
send sein. Jeder Leser, vor allem jeder Privatanleger, ist dringend gehalten, sich vor jeder Investitionsentscheidung umfassend 
zu informieren und vor der Erteilung einer Order den Ratschlag der Bank, des Brokers oder des Investment oder Vermögensbe-
raters einzuholen.  
 
Es ist möglich, dass Silberjunge.de, ein verbundenes Unternehmen, Anteilseigner, Führungskräfte oder Angestellte Käufe oder 
Verkäufe in einem in dieser Publikation beschriebenen oder damit verbundenen Wertpapieren, Rohstoffen, Fonds oder Unter-
nehmen tätigen oder getätigt haben oder in anderer Weise Anteile an Unternehmen, Rohstoffen oder Fonds dieser Publikation 
hält. Nähe Informationen enthalten die Hinweise nach § 34b WpHG. 
 
Die Reproduktion, Veränderung oder kommerzielle Nutzung des Dokuments und seines Inhaltes ist untersagt und ist ohne vor-
herige schriftliche Einwilligung seitens Silberjunge.de unzulässig. Silberjunge.de kann gegenüber Jedermann jederzeit ohne 
Angabe von Gründen die sofortige Unterlassung der Weitergabe des Dokuments verlangen. 
 

 
 

Gold ist gut, aber Silber ist besser! 


